
tt.C ül wer Wochenbla
. Amts - und JttteÜrgerrzblatt für den Bezirk.

.Sero. ^5. Samstag 9. Juni 1855.

Amtliche Verordnungen und
Bekanntmachungen.

Forstamt  Wilbberg.
^LrammholzVetkauf auf dem Stock)

i . Am. ..
Samstag de» 16 d.

L .4 Morgens 10 Uhr !
werden auf de», NathbauS in Hirsch an
.folgende Rad -lholzSlämme aus dem
Stock im Ausstirieh verkauft,

n ' Revier Hirschau.
. . Waldbezirk Liiz'nchardt ,

Kohlb.erg Ablh . 1 !
105 Stämme mit 13, ^00 CV

Kohiberg Achill. 2
105 Stämme mit 11,700 C'.

Allburger Berg Abth . 2
210 Stämme mit 15,100 Cü

Revier Naiölach.
Waldbezirk Frohnwald

V Hirschtcich Abth . 1
616 Stämme mit 27,300 ^ C .̂

Hirschleich Abth 1-
30 Stämme mit 1000 6 ' .

Heselberg Abth . 2
112 Stämme ' mit!.?,600 C5

Waldbezirk Wcckenhardt
Kochgaitcir Abth . 3

252 Stämme mit 10,800 C'.
Revier Schöndronn.

Gemcinchöberg
110 Stämme mit 2,800 (1' .

Den 1 . Juni 1855.
K . Forstamt.

Nictham m e r„

Licbelsbcrg.
(HolzVerkans) .

Die Gemeinde verkauft am
15 . d. M.

11 Stück Langholz vom 60r . ab¬
wärts ständig , und 50 Stück

Sägklöze , ferner 20 Klf . bü¬
che» uno birken Schriterholz

gegen gleich baare Zahlung im öffent¬
lichen Aufstrcich, die Zusammenkunft
ist auf kern Nachhalls Mittags 12 Uhr.

Den 1. Juni 1855.
Schuldheist Kübler.

G e ch i n g e n.
(EichenVerkaiif) .

Am nächsten
Montag deir .11 . Jnni

Moigens 7 Uhr
werden hier gegen baare Bezahlung

10 —50 VauCichen von 15 bis
70 Kubikschuhen

verkauft, wozu die Liebhaber cnigelaten
werden.

Den 6. Juni 1855.
Gemcinderath.
Für denselben:

Schuldheiß Schumacher.

Am

Revier Liebenzell.
(HolzVerkauf ) ,

11. und 15. d. MtS.
kommen im Staatöwald Kälbling

11V - Klf . buchene Prügel
102V - Klf . buchene Reisprügel
21 Klf . sorchene Sckeiter
7Ve Klf . forchltie Prügel
1387 '/ - Stück buchene Wellen

zum Verkauf.
Zusammenkunft je Morgens 9 Uhr

bei der Rothwafcnkvhlplatt.
Den 8, Jnni 1855.

In Forstamtl . Auftrag
K . Revierförsterei.

Bechtner.

Calw.
lZunflVcrsammluiigen ) .

Behufs der Abhör der neuesten

>Zunftrechuungeu und der Wahl der
jZrmftmeister für die nächsten 3 Jahre
^finden folgende ZniiftVersammluirgeii
in nächster Woche statt:
Freitag  dm 15. Juni Morgens 8

Uhr
1) Versammlung der Maurer , Stein-

Hauer , Gipserund Hafner
2) — — Morgens 9 Uhr

der Zimmerleute,
3) — — Morgens 10 Uhr

der Färber.
A n demselben Tage  Nachmittags

3 Uhr
1) — der Roth - und Wejßgcrher.

iSamstag  den 16. Juni Vormittags
7 Uhr

5) Versammlung der bisherigen
Genossen

«) der Zunft der Leineweber
5) - Tuchmacher, Tuch-

schccrcr und Zcugmachcr,
«' ) - Strumpfweber , lcz-

tere vom Bezirk Calw und
Liebeuzell.  Dann

6) der Borlenwirker und Knopf-
macher.

Nach Abhör der Rechnungen der
Zünfte unter r» — o werden die Ge¬
nossen dieser vier GewcrbcAbtheilnn-
gen nach § 1 Punkt 5 der Verord¬
nung vom 21 . Sept . 1851 zu Einem
zünftigen Gewerbe vereinigt und fin¬
det Wahl der Vorsteher und die Reg¬
lung der Einrichtungen für diesen Ver¬
band statt.

Samstag  den 16 . Jnni Nachmit¬
tags 2 Uhr

6) Versammlung der bisherigen
Genossen der Zünfte

r>) der Schmiede und Nagcl-
schmicdc und

st) der Schlosser, Messerschmiede
und Büchsenmacher,
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wclcke »ach Erledigung der Ausgaben
in Betreff dieser zur Auflösung kom¬
menden Zünfte ebenfalls zu Einem
Verband und zünftigen Gewerbe verei¬
nigt werden.

Alle Genossen dieser Gewerbe wer¬
den eingcladcn » sich genau zu der be¬
merkten Zeit auf dem Nathhause da¬
hier einznsindcn . Wer nicht persönlich
erscheinen kann , oder will , hat einen
geschriebenen und von seinem Ortsvor - ^
Iteher beglaubigte » Stimmzettel späte¬
stens zur selben Zeit an den Zunftob¬
mann cinzusendcn.

Zn wählen sind bei den unter Nr.
1 bis 4 gedachten Zünften je Drei
bei Nr . 5 Sieben und Nr . 6 fünf
Zunstmcister und zwar so, daß bei Nr.
5 unter den Gewählten mindestens
1 Leineweber , 1 Tuchmacher , 1 Tuch-
scheerer, 1 Zcugmacher , ISlrumpswcber
und 1 Bortcnwirker und Knopfmacher,
dann bei Nr . 6 1 Schmied , 1 Nagel«
schmicd, 1 Schlosser , 1 Messerschmied und
1 Büchsenmacher sich findet.

Die Schuldheißenämter werden be¬
auftragt , dieß den betreffenden Ge-
werbSMcistern unter dem Bedeuten zu
eröffnen , daß diejenigen , welche weder
mündlich noch schriftlich ihre Wahlstim-
men abgeben werden , in die Strafe
von je Einem Gulden verfallen , lieber
die Eröffnung ist eine Urkunde auszu¬
nehmen und diese am 13 . Juni an
daö K . Oberamt einftisindcn.

Den 8 . Juni 1855.
K . Obcramt.

Fromm.

Revier Licbcnzcll.
Verkauf von 116 Klf . buchene Prü¬

gel und 9 Klf . tannene Scheiter aus
dem Staarswald Maile bei Unterrci-
chcnbach am

Montag den 18 . d . MtS.
Zusammenkunft Morgens 9 Uhr un¬
ten im Schlag.

Neuenbürg 6 . Juni 1835.
K . Forstamt.

Lang.

II . Mai d . I . verstorbenen Ehefrau,
geborne Graze , werden deren Gläu¬
biger auf

Dienstag den 19 . Juni
^ Nachmittags 2 Uhr
in das hiesige Rathhaus vorgeladen,

sirnter der Bedrohung , daß die nicht
chrscheineuden unbekannten Gläubiger
chei der Auöeinandcrsezung nicht berück¬
sichtigt werden.

Den 2 . Juni 1855.
K . Gerjchtsnotarial Gemeinderath zu

Ealw Stammheim
Magen au.  Vorstand

K ö m p f.

Calw
(HausVerkauf ) .

Bei der aus
Montag den 18 . Juni

Morgens 7 Uhr
aubcraumten außergerichtlichen Ord¬

nung deö Schuldenwesens der Schuh¬
macher Andreas Heinrich Mdmayer - ^ „ _ _ _

!scheu Eheleute von hier kommt zu An -^vo ;u Kaufsliebhaber mit dem Bemer.
fang der Verhandlung deren Wohn - ften eingeladen werden , daß die Lie-
hauS No . 314 in der Badgasse mitlgenschast zu 2,400 fl . angeschlagen und
Keller , und Garten hinter dem Hausierst zu 1,100 fl. angekauft ist und daß
angeschlagen z» 400 fl. zur öffeiitlichewauswärtige Käufer sich mit vbrigkeit-
Vcrsteigerung . Kaufslicbhabcr wollersilichen Vermögens -Zeugnissen zu verse-

E r n st m ü h l.
(GläubigerAufruf ) .

Alle Diejenigen , welche an die
Masse des f . Christof Kübler , Tag¬
löhners von hier , und seine nunmeh¬
rige Wittwe Ansprüche zu machen ha¬
ben, werden anfgefordcrt , solche binnen
10 Tagen bei Gefahr der Nicht -Be¬
rücksichtigung beim Waisengcricht dahier
geltend zu machen und gehörig zu er¬
weisen.

Den 2 . Juni 1855.
Theilungs -Bchörde.

S p e ßh ard t.
(Liegenschafts - Verkauf , und Gläubi¬

ger -Au ft uf) .
Die den Ulrich Nothakers Kindern

gehörige in Nr . 32 , 35 und 38 dieses
Blatts beschriebene Liegenschaft kommt
am

Montag den 2 . Juli d . I.
Morgens 8 Uhr

im Ort Speß Hardt  im Erekutioirs-
Wegc zum zweitenmal in Aufstrcich,

S tam m h ei m.
(GläubigerVorladung ) .

Zu den Verhandlungen in der au¬
ßergerichtlichen Schulvensache des Chri¬
stof Pfeiffer von hier und seiner am

sich dazu in der Kanzlei deS Gcrichts-
notariarö cinfiiiden

Den 2 . Juni 1855.
K . Gcrichtsnotariat.

Mag en au.
Forstamt Wildberg.
Revier Sckönbr 0 n n

(HolzVerkauf ) .
Am

11 Juni
StaatSwald Espach Abth . 2
33 Klf . Nadelholzscheitcr und

Prügel
Staatswald Großbühler 1.
7950 Nadelholzwellen

ferner in verschiedenen Walddistrikten
5 Langholzstämme mit 226,7 C'
5 Klözc mit 281,7 C'
8 ' / - Klf . Nadelscheiter und Prü

gel
35 Stück Nadelholzwellen.

Zusümmenkunst Morgens 9 Uhr bei
der Saatschule im Buhler , Verkauf bei
ungünstiger Witterung in Schönbronn.

Den 1. Juni 1855.
K . Forstamt.

Niethammer.

hcn haben.
Zugleich werden alle diejenige , wel¬

che eine Forderung an die Nothaker-
schcn Kinder zu machen haben , aufge-
fordert , ihre Ansprüche noch vor obi¬
gem Tag bei der Unterzeichneten Stel¬
le anzuzeigen und nachzuwciseii , damit
sie bei Verweisung deö Kaufschjllingö
berücksichtigt werden könne».

Trinach den 25 . Mai 1855.
K . AmtöNotariat.

C . F . Kerler.

Außeramtliche Gegenstände.
C a l w.

Morgenden Sonntag spielt die Fnl-
daer Musik im Thndiumschen Garten.

Calw.
Ulmer Gerste , weichkochcnde Erbsen

und ungarische Kochbohncn verkauft
billigst

Carl Beeri.
> Calw.

Es wird ein Huudskall zu kaufen
gesucht ; näheres bei Ausgeber dieß.



L u d w i g s h a f c n , Kehl  und H a v r el

Nachricht für Auswanderer nach Amerika.
" SpezialAgentur

der 16 regelmäßigen Postschiffe zwischen Havre und NewUork
1,1 - V0N ,!

Lhrystic , Schlößmann Le Lomp.

Die Abfahrten dieser regelmäßigen Postschiffe finden daö ganze Jahr hindurch am 4 ., 11/ , 19 . und 27.
eines jeden Monats  statt . , ^

Es gehen ab : , ! t
, n ach Ne w York

am 11 . Juni daö Postschiff Zürich , Kapitän Rich , 1000 Tonnen;
- - am 19 . Juni das Postschiff St . Denis , Kapitän Follanöbcc , 1000 Tonnen;

am 27 . Juni daS Postschiff St . Louis , Kapitän Hoyt , 1000 Tonnnen .i
Ferner crpediren wir am 1 . unv 10 . Juni »

Dreimaster erster Klajse nach NewOvleans.
Die Preise sind billigst  gestellt. /

Unsere Auswanderer werden durch zuverläßige Kondukteure bi - Havre begleitet.
Spezial -Agentur der 16 regelmäßigen Pvstschiffe zwischen Havre New -Uork.

Chrystie, Schlößmann u. Comp.
Nähere Auskunft crtheilt die Agentur für den Bezirk Calw m

, Hernr. Hutten.
Wechsel für Auswanderer auf verschiedene Plaze Amerikas , amerikanisches Gold und französisches Geld

sind fortwährend zu haben bei ,
. Heinr. Hutten.

1 Bremen - Nordamerika.
Die Herren Pokranz Lr Cie . in Bremen

' / . erpediren am 1. und 15. jeden Monats,
i große mit geräumigen Zwischendecken versehene

DreimasterSchiffe erster Klasse
nach New Bork , Baltimore , Ouebek und im Frühjahr und Herbst nach

New Orleans und Galvefton.
Nähere Auskunft ertheilt Der Bezirksagent

Ferdinand Georgii.
Auch kann ich für die Heiden Dampfer Hermann und Washington  Pläze zu den bekannten Prei¬

sen abgeben . _ _ _ _ _ ,

Cal w.
Unterzeichneter nimmt einen wohler¬

zogenen kräftigen Menschen in die
Lehre.

I . Strekrr,
- Färber.

Geld auszuleihen gegen zweifache Vcr - ,
sicherung : >

135 fl . Pfleggcld bei Jakob Weber
in -LiebelSberg.

350 fl. Pfleggeld bei Rothgerber
Kappler in Calw.

Hirsau.
Am

Mittwoch den 13 . Juni
Nachmittags 2 Uhr

werde -ich im Aufstrcich gegen baare
Bezahlung verkaufen:
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Z Wägen , 2 Holzschlitte», 1 Ber-
nerwägcle , 1 Chaise, 1 Pflug,
1 Egge , 1 Paar »ein: Pserdö-
Geschirre , I Paar ältere,
1 Paar sogenannte PostGc-
schirre, Kette» , Griff , LollEi-
sc», hölzerne u. eiserrrc Schleis¬
tröge , 1 Hcblave unv soristi-
gcö FnhrGcschirr.

C. Sch »ausser,
Hirsch.

halb der Linde mit einer schö- kelude Mann
neu „et Ll»»e mir einer fwo- rerride Mann einer gau ; besondere»

Anzahl tragbarer Bäume/Pflege unv Wartung bediüstiq sei!...» a >>- - . .Arrkans 325 fl
Die Liebhaber werden eingeladen.

C a l w.
Gin brauchbares Klarier wird aus

einige Zeit zu mietben gesucht. . Zu
crsragcn bei

Staudcnuiai ^r

t^
d. alt

Calw.
Eine Wohiniiig nebst Laden an der

sregnentesten Lage der hiesigen Stadt
'ist ors nächst Jakobi zu
näheres bei

Christof Widmann.
l

(5 a l w.

Und wie glücklich fühlt sie sich, daß
ihren Händen diese heilige Sorge an-
vertraut werden sollte! — Gerade daS,
was ihre Verwandte am Meisten ge¬
gen diese Verbindung stimmte : daS
tränkliche, reizbare Wesen Schiller 's,

vcrinietherr,sivar es , was sie mit Hohem Opfcrmu-
lbe ersnllte, woran sich ihre Liebe noch
erstarkte und erhöhte. ,

Kehren wir nuri wieder zurück, uiirr
auch die äußerliche  Entwickelung

E a l w . ,
Einem rerehrlickeu PubliLim mache

ich die ergebenste Anzeige, d«ß ich mit
ineincm Sohn daö Geschäs sortseze
und empfehle mich zu zahlreichem Zu¬
spruch bestens

Pflästcrcr Köhler,
Wittwe.

E a l w.
Meine Ladhäuser in der Insel sind

von heute a» wieder dein Zugang
dcS verehrst. Publikums geöffnet.

W idma nn.

E a l w.
Der Untcrreichnete bat einen guten

Keller und 3 DirhrreKamineni zu rcr-
miethen

Zohanncs S st' a u b.

Vom 15. Juni gehl jeden Tag/in dieses Verhältnisses bis zur kirchlichen
Omnibus Morgens 8 lsthr , nach.Verbindung in furzen Angaben zu ver-

tultgait und 1>jeden Tag Morgens folgen. Nach dem ersten kurzen Be-
^9'/ , Uhr nach Ealw zmiick, auch wer-lgegnen in Rirdolstadt sahen sich Schil¬
den Kemmissivnen schnell und billig ler uiib Charlotte im Winter von

besorgt, Bestellung^ sind zu mast errj 1787 - 88 in Weimar wieder. Hier
fici Kutscher Bauer und Lob Holz . ' -

C' a l w.
Daö Heugras von ungesähr 1 Mor¬

gen hat zu verknust»
Zinirgießer Gsrörcr,

Wittwe.

Cast wr '
Zm ehriials Rafchorh'scheii

ans der untern Brüste, tag»
Hause

nächste Woche wieder *badem.

Schiller s Mmr.
(Forlsezung .) ^ '

Cr sagt ihr z. B . : „Tic schöne
Seele der Geliebten will ich anssassen

her waren die Schwestern gekommen,
um Vorbereitung zur Austiahmc Char-
loiten'S als Hofdame zu treffen. Der

-iVerkchr gestaltete sich recht freundlich,
doch nickt besonders nah . Karolrne
schreckst aus dieser Zeit : „Schiller hielt

'sich in der gehörigen Entfernung , wie
ihm die Umstände und seine Fernheik
lehrten." Indessen wurde dost' schon
von dem Plane gesprochen, daß Scbrl-

»ran bis !ler de» nächste» Sommer bei Rudol¬
stadt wohnen solle. Die Freundinnen
bereiteten ihm auch in Volkstädt eine

ihcitcre, reizend gelegene Wohnung vor,
Wie er im Mai 1788 bezog. Hier
schrieb er seine Geschichte der N i c-
derlaube und den Geisterseher,
irr steter Mitiheilnug an die Freundin¬
nen. Bei diesen lernte er denn auch

.. . . ' ^ .
.. . ,'chönen Empfindungen verstehen M ^ thc kennen, eben,o Herrn von

' In rw aber ein Mißton '" Gleichen,  dessen ältester Sohn fpa-
mw ck' N'cd ur , a r ^ ^ ^ ^ Gemahl von Schiller's "ugsterE a ! w. !dcr mcinigerr darf sie weder befrcmdcii

(GüterVerkaus ) . jirvch betiribeu — Gei allen meinen
Die Wittwe von Job . Georg Bo- .'Mängeln wird die Geliebte immer fin-

^ ^ 'den , was sie einmal in mir liebte.
Meine Liebe wird sie in mir lieben."

Und wie sehr kam Charlotte diesen
Bedürfnissen ihres Freun¬

des entgegen ! Wie war ihr ganzes
sWesen dazu geschaffen, diese BcLirrs-

Wie war es

zcnharbl , Saffianer , bringt am
Montag den 11. Juni

Nachmittags l Uhr ,
auf hiesigem RathhanS in den öffeirt-^ ief-mneren
licheri Ausstreich:

Gräöäker?
1 Mrg . 1>/ - Vrtl . 5>,ch

der Weidcnstaige,
ä25 fl.

3>

Rlh . i» »isse erfüllen zu können! . .
Ankauf ihr selbst Bedürfniß , Lebensaufgabe,

!Ziel .— dieß zu thrrn! Wie lief fühlte
Schlih irrste die Bedrutuirg , die Schiller 's We-

Airkauf sen für ihre Entwickelung und Ethe-
lbung habe ! Wie verständig und schön

. . . . ... _ lcrkannte sie auch die Nvthweudigkeit,
5 Rth . gm engen Wegle, obes. daß dieser reizbare, schwächliche, kiän-

Tostster wurde . — Gegen Milte Ok¬
tober zog er nach Rudolstadt selbst;
nun winde der gesellige Verkehr noch
enger , und schon sprach man irr der
Gesellschaft von der bevorstehenden
Verherralhuiig Schiller 's mit Charlot¬
ten , noch eher als diese selbst davon
gesprochen hatte ».

(Fortsezniig folgt .)

Vrtl . 9 Nth . 6
der Weidcnstaige,
275 fl.

die Hälfte von 2 Mrg . '/ - Vrtl

Nächsten Sonntag den 10. d. M.
wird predigen : Dekan Fischer.

Rediglrt, verlegt und gedruckt von. Nivinrus.
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